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Menschenrechte 
al HINBICHTUNGEN 

Cumhuriyet vom 08.10.1984 

(bugs Has wurde hingerichtet 


Der als Angehöriger won THKPC Dew-Yol wegen des 
Mordes ап einem Wächter zum Tode verurteilte Шү 
Has wurde in der geschlossenen Haftanstalt von Duca’ 
Izmir hingerichtet. (рая Has war im Jahre 1955 geboren 
und wegen eines Mordes ап dem Wächter Süleyrman 
Tosun am 7.5.1980 durch das Militärgericht Nr. 2 in 
[ертег zum Tode verurteilt worden. Die Anordnung für 
die Hinrichtung war in der vorgestrigen Ausgabe des 
Amtsblaties: veröffentlicht worden und die Hinrich- 
tung erfolgte in den frühen Morgenstunden ges 
gestrigen Tapes, 


Anen. ` Die anderen Tageszeitungen haben пиг kurz die 
Hinrichtung erwähnt, wobei Terciman die Hinrichtung 
schon am 07.10.1934 meldet, als die Veröffentlichung 
im Amtsblatt bekannt war, Dies ist um so erstaunlicher, 
als die Meldungen aus der Türkei hier in der Regel mit 
einen Tag Verspätung erscheinen, also die Vollstreckung 
eigentlich erst am 09.10.1984 hätte gemeldet werden 
sollen. 


Seit dem TAOS 1980 wurden in der Torkei déi Menschen 
ungenichtet (darunter 26 politische Täter). 


W TODESSTRAFEN 


Seit der Ausrufung des Kriegsrechtes in der Türkei Ende 
1978 wurden 453 Todesstrafen verhängt, 


BESTÄTIGUNGEN 
Curmharyer vom 10.10.1984 


28 Hinrichtungen warten im Parlament auf die Beställ- 
gung 


йт dieser Meldung hat Cumhuriyet versucht, ginen Über. 
blick über jene Todesstrafen zu geben, die nach der Bg- 
statigung durch die jeweiligen Каба олун фа 
ал das Parlament weitergeleitet wurden und nach der 
Beratung im Bocbtsausscbuë der Vollversammlung des 
Parlaments zur Bestätigung vorgelegt werden, bevor sie 
єп ЙН durch den Stantspräsigenten ratitiziert werden, 
Neben den 28 Akten, die unmittelbar vor der Beratung 
im Hechtsausschuf stehen, melden Салт weitere 
5 Todesstrafen, die erst wor kurzem an das Parlament 
мар itet worden siod Inach unserem Archiv дай 
Әз die erste Zefpuganekiumg daru гт 02.0904, tidl 
Ferner sind 5 Todesstrafen im Rechtssusschuf beraten 
шт атт das Parlament weitergeleitet worden. Hierunter 
Befindet sich Mehmet Onur Minan, dessen Hinschtung 
dureh den Ausschuf abgelehre worden war. 

Fermer führt Cumhuriyet ooch die Namen von 8 Gorze, 
men диў, deren Ainsiohtungsakten wieder aus der Gera- 
tung Zurwchgerogen worden sind. Oies würde eine Ge- 


türkei infodienst 


ERSCHEINT 14-TAGIG 


то 4170 


22. OKTOBER 1984 


reine van JG Hinrichtungsskten wor dem Paria- 
menl engeler, їп diesen Zusammenhang ГЕТ aueh war 
Interesse, dad es unterdessen wahl sine Gesotzsesiëpiz, 
bve des MOP-Aùbgeordneten Faik Tarimelaglu gegeben 
Hat, der Där geständige Terraristen die Abänderung der 
Todesstrafe in ейте lebenslängliche Haftstrafe gefordert 
Aal. Als Erster soli nach derm Antrag des Militärgerichtes 
Lematr der Linke lhrahim Yalcin Arikan unter diese Rege- 
lung Fallen. Er ist aber nicht unter jenen Personen, deren 
Altar aus der Beratung 2urockgerogen worden sined. 

Ein Vergleich mit unserer eigenen Statistik ergibt folgen- 
des Bild. Der Name von Hidir Aslan, dessen Hinrichtung 
als Erste im Parlarnent befürwortet wurde, ist in der Wiel- 
dung чоп Cumhuriyet nicht mehr aufgeführt. Des weite 
ren fehlen die Namen won 2 der & in Istanbul zum Tode 
verurteilten Devw-Sol Angehörigen, die wegen dem Mord 
ап Mıhat Erim zum Tode verurteilt worden wären. Sie 
тшеп sich unserer Statistik zufolge unter jenen befin- 
Jen, deren Akten vorläufig zurückgezogen worden гий. 
Allerdings hat sich auch bei unserer Auflistung ein Feb, 
ler eingeschlichen, da wir 2 Todesstrafen bei der Beet. 
tigung aufgrund der unterschiedlichen Meldungen zwei 
Mal gezählt haker. 

Wenn wir асу von einer Zahl von 49 bevorstehenden 
Hinsichtungen ausgehen, so deshalb, weil auch zurückge- 
zogene Hinrichtungsakter: jederzeit wieder in die Bera- 
tung aufgenommen werden können. In diesem Fusar- 
menhang wird am 13.10.1984 gemeldet, daß auch die 
Akte für Ahmet Erhan aus der Beratung zurückgezogen 
wurde, obwohl sie schor durch den Rechtsausschuß be, 
stätigt worden war, 

Mer eine kornplette Übersicht über die bevorstehenden 
Ainsichtungen mut dem Hintergrund der jeweiligen 
Täter haben möchte, sonder bine 2- Di in Brieimar- 
ken an die alternative Zürtefsrtte. Postfach 7088. 49 Her- 
iod. 


ch ANTRÄGE AUF TODESSTRAFE 


ın Izmir 
in Istanbul 


10.10.2024 
14.10.1984 


1 Unpolitische 
13 Linke 


St dem TAOS ТЕО wurde i E Ай Fallen ajn Antrag 
auf Todesstrafe gestellt. 


d} PAOZESSE 
Ситвигіует vorm 0, 10.1984 


Im П1&К-Мегїаһгеп stieg die Zahl der Angeklagten auf 
611 


Weil mit den Verfahren der DISK -Gewerkschaften Taper 
-is und Yeni Haberls ein offensichtlicher Fusammen- 
hang mit dem zentralen DISK-Verfahren besteht, wan, 
den diese Verfahren zum DISK-Verfahren gelegt, so daß 
ran die Verfahren von 11 Einzeilgewerkschaften mit dem 
Hauptverfähren verbunden warden sind. Für die Gewerk- 
schaft Taper-is sind 14 Personen angeklagt, während es 
bei Yeni Haber-Is 23 Personen sind. Im DISK-Werfahren 
ist damit diè Zahl der Angeklagten auf 611 gestiegen, 
won denen in 78 Fällen die Todesstrafe gefordert wird, 


Čurihuriyer wor 03.10.1934 


Der Militärstaatsanwalt forderte zwischen 3 und 10 Jah- 
геп für Alpebürdar 


Mehmet Alpdindar, einer der Gründer von DISK, bar 
мог dem Blilitärgericht Mr. 1 in Istanbul einen Proze 
wegen Beleidigung der Regierung und des Lobes einer 
Straftat. In seiner Anklageschrift führe der Militärstants- 
arwalt aus, der Alpdündar am 21.03.1994 einen einge 
schriebenen Brief ап seine Tochter Latife Geekin ge- 
schickt habe, Damit habe er die Absicht verfolgt, daß 
dieser Brief nicht seine Tochter, sondern die Gefängnis- 
leitung erreicht, Die Überzeugung, daß dieser Brief 
seine Tochter nicht erreichen werde, habe er in dem 
Brief such selber zum Ausdruck gebracht, 


Cumhuriyet vom 04.10.1924 


Ein 14-jähriges Verfahren wurde nun an das Militärge- 
richt geschickt 


Das Verfahren wegen der Worfälle von 15. und 16. Juni, 
das nun schon annäherumgsesise 14 Jahre mit 42 Ange- 
klagten dawert, wurde gestern wor dem 4. Strafgericht 
von Istanbul fortgeführt. Das Werfahren hatte im Juli 
1970 begonnen. Gegen die Angeklagten werden Strafen 
zwischen 2 und 4 Jahren gefordert. 

Die Anwähle beantragten die Einstellung des Verfahrens, 
da die Straftat unter die inzwischen gewährte Amnestie 
falle. Das Gericht beschloß, eine Auskunft bei dem Mili- 
tärgericht einzuholen, ob es einen Zusammenhang mit 
dem DISK-Werfahren gibt und wertagte sich auf den 12. 
Dezember 1984, 


Cumhuriyet vom (4.10.1984 
Das PKK-VWerfahren der Gruppe Mordin 


Das Verfahren gegen die Angeklagten der illegaler, se- 
paratistischen Gruppe РЕК, die in der Öffentlichkeit 
als Apocus bekannt ist, wurde ul den 2. Movember 
1984 vertagt. An diesem Tag soll das Urteil werkürsdet 
werden. Der Militärstaatsanwalt hate in seinem Fli- 
doyr bei 916 Angeklagten für 95 Angeklagte die To- 
desstrafe gefordert, 23 Angeklagte sollten zu einer 
Iebenzlänglichen Haftstrafe verurteilt werden, während 
135 Angeklagte einen Freispruch erhalten solen. Für 
die übrigen Angeklagten an Strafen zwischen 5 Mons: 
ten und 24 Jahren gefordert. 


Cumhuriyet vom 05.10.1954 


Die Verfahren von 4 Einzelgewerkschaften wurden mit 
dem DISK егарга zusammengelegt 


Im DISK-Werfahren vor dem Militärgericht Mr, 2 in 
Istanbul wurden die Verfahren gegen die DISK -Gewerk- 
schaften Dev Maden-Sen mit 21 Angeklaglen, Sosyal-Is 
mit 33 Angeklagten, Devrimci Yapi-ls mit 23 Angeklag- 
ten und Genel-is mit 62 Angeklagten mit dem Hauptwer- 
fahren zusammengelegt. Dadurch hat sich die Zahl der 
Angeklagten auf 760 erhöht. Won den 30 Einzelgewerk- 
schaften der DISK sind damit die Werfahren von 14 
Einzelgewerkschaften mit dem zentralen Werlahren 
ver kunden worden- 


Tercüman vorm 05.10.1984 


Anwalt von Türkes: Mein Mandant wird es noch erleben, 
йай seine Ideen ап der Macht sind 


Im Werfahren gegen die МНР und Idealistenwereinigun- 
gen hat der Anwalt von Alpaslan Türkes einen Antrag 


auf Haftentlasung gestellt. In seinem Antrag führte er 
aus, daf bei seinem Mandanten keine. Fluchtgefshr be: 
stehe, denn Türkes werde gewiß nicht ins Ausland ge- 
ben. Er werde in der Türkei warten, bis seine Ideen ап 
der Macht sind. Sein Mandant зеі nun schon seit 5 Jah- 
ren inhaftiert und die letzten Jahre seines Lebens seien 
nicht wieder Gutzumachen, sagte ег. 


Cumhuriyet vom 05.10.1984 
2 mal lebenslänglich 


im Verfahren gegen THRO-Türkiye Devrimin Yolu mit 
13 Angeklagten vor dem Militärgericht Mr, 3 in Istanbul 
wurde пип das Urteil verkündet. 2 der Angeklagten wur- 
den zu einer lebenslänglichen Haftstrafe verurteilt, б 
Angeklagte erhielten sine Strafe zwischen 4 und 15 
Jahren, 1 Verfahren wurde eingestellt, 1 Verfahren ab- 
getrennt und 3 Angeklagte wurden freigesprochen. 


Tercüman vom 06.10.1984 
Lebenslänglich für 5 Terroristen 


Das Verfahren gegen 138 Angeklagte der illegalen Org: 
nisation THKP/G Devrim Savascilari, die an den Worfal- 
len von Kahramanmaras beteiligt waren, ging wor den 
Militärgericht in Adana zu Ende, 5 Militante erhielten 
einge lebenslängliche Haftstrafe, 52 Militante wurden zu 
Strafen zwischen 3 und 19 Jahren verurteilt und 77 Per- 
somen wurden freigesprochen. 


Cumhuriyet wor 05.10.1984 
Das MHP Werfahren 


im Verfahren gegen die MHP und Idealisterwereinigun- 
gen wurde die schriftliche Aussage von Mustafa Pehlivan- 
oglu, die er vor seiner Hinrichtung gemacht hatte, verle- 
sen, Darin heißt es, daß die Aussage: "Erschraßt Jeden, 
пег sich von der Sache afkofrt" won Alpaslar Türkes 
stammt, Pehlivangogla bezeugt, daß e eine enge Verbin- 
dung zwischen der MHP und den Idealisterwereinen 
gibst, d.h. daß sie ап die Jugendorganisation der МНР an- 
geschlossen waren. Der Aussage von Pehlivanoglu zufolge 
sind die Angeklagten Muhsin Yaricioglu und Sevket 
Cetin für viele Mordanschläje und andere Aktionen 
verantwortlich. Die bei dieser Aktionen benutzten 
Waffen hätten in der Organisation ständig den Besitzer 
gewechselt. Dies alles sei immer auf Befehl des Vor: 
sitzenden persönlich erfolgt: 

Ein weiterer Zeuge, der Major Mehmet Alaryuva gab 
ай, daß er einen Brief an Türkes geschrieben habe, und 
ihn urm Malnahmen gegen die anwachsende kommu- 
nistische Gefahr gebeten habe. Türkes sei sein Lehrer 
gewesen und er habe mie eine undemokratische Hari- 
lung bei ihm beobachten können. 


Cumhuriyet vom 05.10.1984 
Das Dev-Yol Werfahren von Aydin ging zu Ende 


Das Verfahren gegen 7 Angeklagte von Dee'rol aus 
Ayüin ging vor dem Militärgericht Mr. 1 in Izmir zu 
Ende. Alle 7 Angeklagten wurden aus Mangel ап Be- 
weisen freigesprochen. In einem anderen Verfahren 
wurde ein Angeklägter von Halkin Kurtulusu wegen 
eines Mordwersuches zu einer Strafe von 14 Jahren 
verurteilt. Ein zweiter Anngeklagter wurde freigespro- 
chen. Schließlich wurde noch ein Angeklagter wegen 
Kommunsmuspropeganda an der Schule in Usak zu 
einer Strafe von 11 Monaten und 16 Tagen verurteilt- 


Curmbariyer vom 07.10.1984 


2 Todesstrafen wurden in lebenslänglich verwandelt 


Das Verfahren gegen 8 Angeklagte von Dew-Yol aus 
Antalye-Gariosmanpasa wurde wor dern Militärgerscht 
Мг. I in izmir beendet. 2 der Angeklagten wurden zu- 
nächst mit dem Tode, wegen ihres Werhaltens vor Ge- 
richt dann aber mit eingr lebenslänglichen Haftstrafe 
belegt, 6 Angeklagte erhielten Strafen zwischen 3 und 
24 Jahren, 

Unterdessen ging auch das Werfahren gegen 14 Ange 
klagte von Dev-Yol aus Soma vor dem Militärgericht 
in Izmir zu Ende, 2 Angeklagte erhielten Strafen wor 
4. bzw. 5 Jahren, 7 Angeklagte wurden freigesprochen. 


Cumhuriyet wor DS. 10. 1024 
Das Dou Mol Verfahren Söke 


Vor dem Militärgericht Mr, 1 in lzmir endete das Werfah- 
ren gegen 11 Angeklagte von Drv- Yol aus Söke 9 Ange- 
klagte erhielten Strafen zwischen 3 und 24 Jahren, 2 
Angeklagte wurden freigesprochen. 

Unterdessen begann auch der Prozeß gegen 11 Ange- 
klagte der Sozialistischen Waterlandepartei ISWP] wor 
dem Militärgericht in Izmir. Wegen Aktivitäten nach 
dem 12.09.1380 wird gegen sie eine Sale zwischen 
5 und 12 Jahren gefordert, 


Cumhuriyet wor 09, 10. 1084 
Haftentlassung von Bayhan ein 2, Mal abgelehnt 


Der ehemalige Senator der МНР aus Nigde, Kudret 
Bayhan, mt weiter in Haft Берег. Er war 1972 
bei seiner Einreise nach Frankreich mit 148 kg Mor- 
finbase gefaßt worden und dot zu einer Strafe von 
15 Jahren verurteilt worden. 1977 hatte ihr ein Ga- 
richt in Istanbul zu einer Strale von 20 Jahren verurteilt. 
Мит hatte der Staatsanwalt bei dem zuständigen Gericht 
in Afyon einen Antrag auf Haftertlassureg gestellt” Dieser 
aber war abgelehnt worden. Nun hat auch das Strafge- 
richt von Sandikli den Antrag abgelehnt, weil nach der 
Lterzeugung des Gerichtes die Strafe erst nach 18 
Jahren als ver&üßt gelten kann. Die Stastsamwaltschaft 
kündigte unterdessen ап, daß sie sich an das Justiermini 
sterium wenden werde, um ерле Haftentlsssung zu gr- 
reichen. 


WDR IV wor 10.10.1984 
Das Dew-Sol Verfahren 


Das Verfahren gegen 20 Angeklagte der illegalen Organi- 
sation Dee Sot vor dem Militärgericht Mr, 1 in Ankara 
steht wor der Urteilswerkündung, In seine Plädoyer 
forderte der Militärstaatsamwalt für 11 Angeklagte eine 
Strafe von 15 Jahren, für 2 Angeklagte eine Strafe zwi- 
schen 5 und 12 Jahren. Für 7 Angeklagte forderte er 
Freispruch. 


Hürriyet vom 11.01.1984 


Das Verfahren “Friedensvereinigung 2° beginnt am 19, 
November 


Das Verfahren gegen die Friedersvereinigung mit 48 
Angeklagten, das unabhängig von dem Werfahren 1 
geführt wird, wird am 19. Movember 1984 in dem Wer: 
handlungssaal von Metris beginnen. Wegen eines Wer- 
stobes gegen den 5 141/1 u. 5 werden gegen die Ange- 
klagten Strafen zwischen 5 und 15 Jahren gefordert. 


Cumhuriyet vom 11.10.1984 


Das Verfahren gegen Jehovas Zeugen ging weiter 


Das Werfahren gegen 31 Zeugen Jehovas, von denen 
sich 23 in Haft befinden, ging vor dem Staatssicher- 
heitsgericht in Ankara weiter. In der gestrigen Wer- 
handlung wurde eine Zeugin vernommen. Sie erkannte 
zwei der Angeklagten wieder und bezeichnete sie als 
Personen, die ihr en Buch verkaufen wollten. Sie habe 
е: auch gekauft ong dann gesehen, daß es sich nicht um 
ein religiöses Buch gehandelt habe, Das habe sie bei der 
Polizei zur Anzeige gebracht. Dort habe gestanden, daß 
sie Jehowa besitzen würden und sie bröchten die Mach- 
richt, daß der jüngste Tag nicht kommen werde. Die 
Angeklagten hätten aber keinen Druck auf sie ausge- 
übe, 

Daraufhin ergriff der Anwalt Sami Turgay Ünal das 
Wort und machte darauf aufmerksam, Чай das emt- 
äprechende Buch мог dem Gericht in Eskisehir freige- 
Sprochen worden sei und sich ach nicht auf der Liste 
der verbotenen Bücher befinde, Die Angeklagten for- 
Gerten ihre Entlassung aus der Haft. Das Gericht Iehnte 
alle Агигаце аһ 


Tercüman vom 17.10.1984 


Das Verfahren gegen die Friedenswereinigung begann 
erneut 


Das Verfahren gegen die Friedenswereinigung, das am 
14.11.83 durch ein Urteil abgeschlossen worden wir, 
begann gestern erneut vor dem Militärgerieht Nr. 2 
in Istanbul, nachdem der Kassationsgerichtshof be- 
schlossen hatte, (ай die Ermittlungen in der 1. Ir- 
stang nicht ausreichend geführt worden waren, Zu 
dem Prozeß waren 17 inhaftierte Angeklagte, darunter 
auch der Worsitzende Mahmut Dikerdem erschienen, 
Die zu 8 Jahren werurteilten Ataol Behramoglu, Nedim 
Tarhan, Sefik Азап und Aybars Ungan konnten ап der 
Werhandlung nicht teilnehmen, weil sie sich auf der 
Flucht befinden, Won den 200 in dem Werfahren tätigen 
Anwälten waren 25 erschienen, unter ihnen auch die 
in dem Werfahren 'Friedensvereinigung 2' angeklagten 
Halit Celenk, Turgut Kazan, Atilla Coskun, Rasim бх 
und Nezahat Gündogmus. Das Gericht beschlo über 
den staatlichen Rundfunk eine Алиппе zu meschen. 
damit alle inhaftierten Angeklagten zu dem Proze 
erscheinen und auch die Anwälte anwesend sind. Da 
nach vertägte sich das Gericht auf den 20. Oktober, 


Terzirman voam 17.10.1984 


Apaydin wurde gin Z. Mal wegen Beleidigung des Gerich- 
tes verurteilt 


Das 2, Strafgericht in Kadiköy hat den Amwvalt Burhan 
Apaydin ein zweites Mal wegen Beleidigung des Gerich- 
tës am 5.10.1984 zu einer Strafe von D Monaten werur: 
teilt. Aus stralmildernden Gründen wurde die Strafe so- 
dann auf 5 Monate reduziert und zur Bewährung ausge- 
Setzt. 


Cumhuriyet vom 12.10.1934 
Das Verfahren gegen Selda Bagcan wurde eingestellt 


Das Verfahren gegen die Sängerin Selda Bagcan wegen 
des Lobens einer Straftat wurde vor dem Militärgericht 
fir. Z in Istarıbul eingestellt, da die Straftat inzwischen 
verjührt sei, Sie war gemeinsam mit zwei Woertretern der 
Plattenfirma wegen der Langpielglatte Geld Gaich an- 
klagt worden. Diese Schallplatte war im Jahre 1975 auf- 
genommen worden, Der Militèrstaatsarnwalt hatte nach 
ч 312 T5G eine Strafe von 2 Jahren, 8 Monaten gefor- 
dert, Nun erkannte das Gericht auf Verjährung. In der 
Begründung heiße es, Чай 9 Jahre nach der Weröffent- 
пошта kein Werfahren mehr möglich sei. Es habe im 
Jahre 1981 eine Änderung des entsprechenden Para 


graphen gegeben. Bei der Veröffentlichung des Liedes 
sei demnach noch gar keine Straftat in dem Sinne mög- 
lich geunssen. 


Hürriyet vom 13.10, 1984. 


Ein Lehrbeauftragter, der das Gesuch der intellek- 
twellen unterschrieb, wurde entlassen 


Dr. Sargut Söleun, Dozent ап der Unmersität Hacettepe 
in Апкага für deutsche Sprache und. Literatur, wurde 
man entlassen, weil er das Gesuch der Intellektuellen 
unterschrieben hat. Damit ist Dr, Scan der erste Wis- 
senechaftler, der als Unterschreiber des Gesuches ent- 
lassen wurde. 


WDR IV vom 13.10.1384 
Zusammenlegung im DISK-Werfahrer 


Das DISK-Werfahren vor dern Miltärgericht Mr: 2 in 
istanbul wurde mit den Werfahren gegeri weitere A 
Einzelgewerkschaften zusammengelegt. Es sind dies 
die Gewerkschaften Oleyis mit 54 Angeklagten, Пегісі 
Deri Is mit 13 Angeklagten, Toprak-Is mit Ap Ange 
klagten und. Devrimci Saglik-Is mit 23 Angeklagten. 
Dadurch hat sich die Zahl der Angeklagten auf 696 
erhöht. 


Hürriyet vom 14.10.1984 
Todesstrafe für 13 Dev-Yoller gefordert 


Маг dem Miltärgericht Mr. Tin Istanbul wurde eine 
Fusatranklage gegen 24 Angeklagte der ТНЕРИС Dev- 
rimci Yol eröffnet, Fir 13 der Angeklagten wird die 
Todesstrafe gefordert. Die übrigen Angeklagten sollen 
Strafen bis zu 24 Jahren erhalten, Auf diese Welse hat 
sich die Zahl der in Istanbul angeklagten Mitglieder von 
Cev-Yol auf 336, die Zahl der geforderten Todesstraften 
auf 58. 

Auf der anderen Seite wird wor dem gleichen Gericht 
ein Proze gegen 23 Angeklagte der Waterlandspartei 
durchgeführt. Diese Angeklagten sollen Strafen zwischen 
& und 15 Jahren erhalten. 


Lurmhuriyet vom 17.10.1984 
IGD Izmir: 16 Verurteilungen 


Das 1GD-Yerfahren von Izmir wurde nun zum 7. Mal 
mit einem Urteil abgeschlossen. Won den 27 Angeklagten 
wurden 18 zu verschiedenen Strafen verurteilt. 2 Arge- 
klagte wurden freigesprochen. 2 Verfahren wurden awt- 
gehoben, 3 Verfahren wurden abgetrennt und 2 Werfah- 
геп wurden abgelehnt. 


е} WERHAFTUNGEN 


A Führende Personen der TKP-E, von denen einige Tage 
zuvor stliche werkafter worden wäre. sollen sich ar 
Ausland aufhalten Das Zentralkarmitee habe 14 Por 
sonsn, war denen sich allein TO in Destschtand sufhal- 
теп sollen, unter ihnen der Generalsekretär гайып Se- 
wor, 2 der verkafteten 28 Paneiangehörigen sallen aus- 
gesagt haben, daß man ihnen in Deutschland gefalschte 
Pässe beschafft habe und sie damit zu den Organisations- 
мағана nach Kadiköy geschickt habe, wo sie 
ertalter wurden, Alle wichtugen Entssheidumen abe 
zeien im Ausland gefält worden (Tercüman vom 06.10. 
1384}. 


Im Zusammenhang тюй der Sänberungsaknanr” ae der 
Grenzäbergangsstelle Карие sind weitere 7 Personen 
festgenommen worden, die im Zusummenhang mit der 


Entführung des Papstattenräters Mehmet AN Agea und 
dem Mörder ап Sedrettin Cömert, Üzeyir Bayrakli, 
stehen sollen (Hürriyet vom 07.10.19841. 


in istanbul amd 5 Mitglieder von Dew-Yoal umd T7 Mit 
айе von TIKKO gelakt worden. Dobei wurden viele 
organisatorische Dokumente beschlagnahmt. Die 10 
männlichen TIKKO-MNNtante waen dabe, wiader in 
Aktion zu treten (Hürriyet vom 14.10.1984). 


Bei einer Serie von Operationen wirden in lstaibui 
13 Militante festgenommen, die der THKPAC ML Dev- 
rinci Hakina Yolu, mit nevem Namen Konnnmunisi 
sche Arbeiterbewegung der Türke (KI! angehören. 
Sie hatten Versammlungen in Bursa/Uludag abgehalten 
und as Onganisstionsorngen стт Yolu” vermieben 
{Тегсштын vom 18.10.1384}. 


fl FOLTER, HAFT — 
Cumhuriyet vom (4.10.1084 
# Polizisten wegen Folter erneut angeklagt 


Wagen Mordes durch Folter an dem TIKB-Angehörigen 
Ataman Ings sind 8 Polizisten in Istanbul erneut ange- 
klagt, nachdem ihre Freisprüche durch den mäfitärischen 
Kassationsgerichtshof aufgehoben worden waren. Ata- 
man Inoa wear kurz nach seiner Festnahme am 6.10.81 
verstorben. Das Verfahren wurde auf den 13.11.82 vær- 
tagt. 


Hürriyet vom 11.10.1984 
Liebe der Todeskandidaten zum Theater 


Gefangene in Metris, gegen die die Todesstrafe gefordert 
ist, die zu leberslänglich oder langer Zuchthausstrafe 
verurteilt worden sind, kamen zu der Aufführung des 
Musicals Gage von Kesanli Ali’ zusammen. Recep Sari 
von Dev-Sol spielte dabei den Kesanli Ali, Mehm 
Altintas von TIKKO übernahm die Beleuchtung. In 
dem Stück '"Monstur Grandet’ won Semsi Orkan {ML 
СРВ) spielten insgesamt 23 Angeklagte der verschiedenen 
Organisstiorer mt. 


Cumhuriyet vor 11.10.1984 


Auch Untersuchungshäftlinge können Einzelzelenhaft 
erhalten 


Im Rechtsausschuß wurde ein Gesetzesentwurf werab- 
schierler, daß auch Untersuchungshäftlinge in Zukunft 
Einzelhaft als Disziplinarstrafe erhalten können. Auf der 
anderen Seite kannte über den Gesetzesentwurf zur 
Strafmilderung bei geständigen Terroristen nicht beraten 
werder, da einige Mitglieder des Rechtsausschusses nicht 
in Ankara weilten. Der Entwurf sieht wor, dad bei ge- 
ständigen Terroristen die Todesstrafe auf 10 Jahre Найт, 
eine lebenslärglie®®e® Haft zu S Jahren Haft reduziert 
wirt. 


DIE EREIGNISSE IN KURDISTAN 


Nachdem bei der Reise von Stastıpräsiden Kean Evren 
erneut in der Nähe von Evren Soldaten umgebracht war- 
Jen waren, sskalierte die Auseinangersetzung im kurgi- 
schen Gebiet der Türkei vollkommen. Während Coren 
auf der einen Seite mit orlaufig einer- Hinrichtung ren: 
gierte, kündigte Ministerpräsident Turgut Özal sofort an, 
йай zuch er in das Gebiet fahren werde. Zusammen mit 
einige Ministern und annähernd 50 Abgeordneten statte- 
ге er dann der Gegend einen Besuch ab. Allerdings fielen 
seine Äußerungen nicht so deftig aus, wie die des Staats- 


präsidenten. Wie schon zuvor versuchte Ozal zu beschö- 
nigen. Er sprach won einer Handvoll Werblendeter, die 
aufgrund des Durcheinanders in den Jahren 1978-1980 
nun meinten, sie Könnten wieder Anarchie und Terror 
im Lande verbreiten, 

Wesentlicher aber waren die Informationen, die er von 
den militärischen Kommandanten und den Landräten 
in der Region bekam. Dieses Mal durfte auch die Presse 
dese Information. abedrucken. So sagte der General 
Kenan Sangar in Serndinli, daß man inzwischen 121 
Personen festgenommen habe, 13 Personen, darunter $ 
die direkt ап den Aktionen in Sermdinli teilgenommen 
hatten, seien an die Krieggrechtskommandantur in 
Diyarbakir weitergegeben worden. Won der derzeit 
nesch in Polizeigewahrsem befindlichen 57 Personen 
seien 30 Angehörige der РКК. Sodann ging er auf den 
Hintergrund der Aktionen ein: 

"Ein Sten von TO. km am Nordosten des Iran und 
im Norden des feat it zu einem Gebiet geworden, in 
dem seh бораган und international gesuchte Ver- 
Drochor aufhalten, Die Баттал Krale gewähren ihnen 
Unterschlupf, Dieses Geier er zudem noch sehr 
schwer zu koniroiieren. Obwohl unser Nachbar, der 
irak, gegen die Bazani Truppen kämpft, hat es bisher 
mehr zu einem Erfolg geführt Es halten sich hier $p 
hl Angehörige der лүе Йел Оган рт ASALA, 
айк дис 300400 Terrarien, genannt Apocus, auf” 
[Tereürman warn 10,10, 1984), 


Bicht nur in der Türkei, sondern auch im Ausland mach- 
те die Aussage von Evren, daß nun auch Waffen an che 
Bevölkerung verteilt würden, einiges Aufsehen, Оха! 
sprach nach einer Unterredung mit Evren sogar davon, 
Чай denjenigen, die sich ап der Jagd nach den Käubern 
beteiligen würden, auch Geld zahlen könne (Terchman 
vom 08.10.1934). Die Grundlage für eine golehe Harit- 
habe ist ein Gesetz aus dem Jahre 1923, als Atatürk im 
Befreiungskrieg die ` Unterstützung won bewaffneten 
Banden zu Hilfe nahm, Das Gesetz, das пий die Nummer 
442 trügt, ist überschrieben mit Gesetz zur Vernichtung 
der Räuber und spricht im $ 36, Absatz 10 davorn, dad 
Räuber, die won der Bevölkerung gefangen werden, агу 
che Regierung übergeben werden (Tercüman vom 09.10. 
1384}. 

Während des Besuches von Gzal aber karm es erneut zu 
nem Worfall. Am 09.10.1934 gerieten 10 Soldater 
bei Cukurca’Hakkari in einen Hinterhalt. Dabei wurden 
ЯВ Soldaten und ein Unteroffizier getötet [Milliyet vom 
11.10.1934. Diese Nachricht werde praktisch in ider 
tischem Wortlaut in allen Presseorganen wiedergegeben. 
Milliyet macht zum ersten Mat am 12.10.1984 auf die 
Zusammenarbeit des Iran mit den Armenien und Kur- 
Jen aufmerksam. Der Führer cer irakischen Kurden, 
Nasir Pervari, habe in seinern Exil in Teheran gesagt, daB 
er die separatistischen Bestrebungen der Armenier unter- 
sitze. Zusammen mit Barzani habe man in Teheran eine 
Front "Cephe -1 Cud’ ins Leben gerufen, um gegen den 
Irak zu kämpfen. Die Zeitung gibt ferner ап, daß sich 
derzeit 20.000 irakische Kurden im Iran im Exil befin- 
den. 


Der nächste Wortall ereignet sich am 10.10.1384 in dem 
Kreis Beytisebap, Hierbei wird ein Hauptmann getöter 
und ein Soldat verletzt. Daraufhin Gt die örtliche 
Krieggrechtakommandantur verkünden, dad man die 
Terroristen solange verfolgen werden, bis sie kein Loch 
mehr finden, in das sie sich werkriechen können. Außer: 
dem würden sie ihre gerechte Strafe erhalten (Cumhuri- 
yet wor 12.10.1934). 

Gleichzeiteg meldet Tercurnan, Чай bei Operationen їп 
Acyaman 2 Terroristen tot festgenommen worden sind, 
Außerdem habe man weitere Terroristen in großer Zahl 
verhaftet, Hürriyet meldet die Gesamtzahl der Werhafte- 
ten mit 5, darunger 2 тот Festgeroenmen (14.10.1984), 
In einem Interview mit Tercüman geht Özal auch auf den 
Plan ein, einzelne Dörfer urmzusisdeln, Er dementiert 


aber, Па dieses eine gewaltsame Aktion sei, In unzu- 
ganglichen Gebieten wolle man der Bewölkerung anbie- 
ter, in größere Zentren zu ziehen, sagt er ([Tercuman 
чот 14.10.1984]. 

Hurt meldet am 15.10.1984, daß nun der Worsitzen- 
de der HP, Necdet Calp, in dem Gebiet zei, Er käme aber 
nur schwer woran, weil die Straßen nicht in Ordnung 
San, Man habe ап der Stelle angehalten, ап der 8 Sol- 
daten getötet wurden. Dort sei neben Tomatenresten 
auch Papier wor Maltepe-Zigerettenpackungen und 
Schokolade gefunden worden. Es stehe außer Zweifel, 
daß diese Leute, die 11 Schutzschilder zurückließer, 
nut ausgebildet gewesen seien. 


Milliyet geht aen 15.10.1984 noch einmal auf die verbin- 
Jungen zwischen Kurden und Armenien ein. Einmal 
habe der inzwischen hingerichtet Amenter Ekmekci- 
yan davon gesprochen, daß die Apocus ihnen bei dem 
LEserfall auf den Flughafen Esenboga geholfen hätten, 
ingem sie Wache gestanden haben. Der Führer der РКК, 
Abdullah Öcalan, habe sich mit verschiedenen armeni- 
schen Führer in Syrien getroffen, während seine Frau 
in Schweden ebenfalls дите Kontakte zur armenischen 
Untergundorganisation unterhielt. Dies habe die Ge- 
heimgalizei won Schweden SEPO herausgefunden. Aus- 
serdem sollen bei den Nachforschungen der deutschen 
und schwedischen Polizei in diesem Zusammenhang 
Eiweismitted für eine solche Zusammenarbeit ge 
fonden worden seiri. 

Mach vor der Parlamentsdebatte greift Özal. wieder im 
die Diskussion ein, indem er dawon spricht, daß diese 
Vorfälle our deshalb veranstaltet werden, um Unruhe 
zu verbreiten. Das ganze spiele sich aber gingen Streifen 
von 20 km ab. (Tercirnan vor 15.10.1984) 


Am 13.10.1984 soll in der Provinz Erzurum, im Kreis 
Serkaya ein Haus mit Terroristen umstellt worden sein. 
Bei dem anschließenden Feoergefecht seien 3 Terro- 
risten иги! езп Bürger getötet worden. Noch am gleichen 
Tag wird die Festnahme von 7 Terroristen gemeldet 
(Hieriyer vom 16.10.1984). 

Milliyet wartet am gleichen Tag mit der Überschrift: 
Even for die Sicherheit, Özal für die Wirtschaft" auf 
und bezeichnet dies als ideale Arbeitsteilung. 


Der Generalsstaßschef Mecdet Шер und Außenminister 
Vabut Haletogiu haben sich unterdesen im Irak für eine 
erneute Operation auf irakischen Gebiet stark gemacht. 
Moch bevor die Parleneriiscebatte am 17.10.1984 statt- 
findet, Камп die Initiative Sonne” beginnen. Dies wird 
von Tercüman in der Weise gemeldet, daß die türkische 
Armes in den Irak einmarschiert sei [18.10.1934]. in 
dieser Meldeng heißt es weiter, daB weitere 16 Werräter 
gefaßt worden sind. Außerdem sollen sich in dem Stroj- 
fen won 120 Länge und 20 km Breite (teils türkisch, teils 
irakisches Gebiet) 17.000 Peschrerge aufhalten. 400 
davon seien РЕК -Апһапцаг und 250 gehörten der ASA- 
LA an. Über den weiteren Verlauf der Operation waren 
bis zur Herausgabe des tid keine weiteren Meldungen 
erschienen. 

Die Parlamentsdebatte verlief mit einer SÜ-rninūtigen 
Regierungserklärung von Turgat Özal und 10-minütigen 
Beiträgen der Führer der Öppssitionsparteien sehr rwar- 
mal. Die Opposition. warf Özal im wesentlichen wor, 
die Vorfälle zu verniedlichen. Außerdem forderte der 
Vorsitzende der НР, Mecdet Calp, auch a02io-G&kong- 
mische Maßnahenen in dem Gebiet (WDR IW vom 
17.10.1954]. 


Internationale 
Beziehungen 


Lumhuryet vorn 05.10.1984 


Das gemeinsame türkisch-amerikanische Programm gegen 
den Terorismus 


Steilvertretender Außenminister der USA, Richard Burt, 
sagte, daf ит Falle der Bedrohung der Sicherheit der 
Turkei sie nicht zögern werden, die ihnen Zufallerde 
Aufgabe wahrzunehmen. Burt wies darauf hin, daß 
der Rauschgifthandel, der die ganze Zeit die Türkisch- 
amerikanischen Beziehungen trübte, unterbunden 
werden konnte. Mur sei der Terrorismus ап der Reihe. 
Burt gab bekannt, daß gp mit der Türkei am einem 
Programm des aktmen Konterterrorismus arbeiten. 
Bei einer Rede sagte Burt, dab sich die fundamenta- 
listisch-islamischen Bewegungen gefahrdrohend im 
Mahen Osten verbreiten würden und dies die Stabili- 
tät in der Region bedrohe, Die laizistische Türkei spiele 
wegen ihrer Beziehungen zur islamischen Welt und zum 
westlichen Bündnssystem eine überragende Rolle bei 
der Unterbindung dieser Gefahr. 


Cumhuriyet vom 10.10.1984 
Geberth: Сем euch an mehr Arbeitslose 


Der Vorsitzende des Türkei-Konsortiums bei der DECD, 
Dr. Rolf Geherth traf zur Feststellung der ökonomischen 
Lage in der Türkei ein, Geberth sagte: Die Türken wird 
in den kormenden Jahren noch mehr Arbeitslose haben. 
dit der eustiger Мста роне känn mar der Anstieg 
der Arbeitslosigkeit gebremst werden.” 


Tercüman vom 11.10.1934 
Die Griechen konnten umere Jets nicht behindern 


Das Wasser der Ägäis hat sich gestem merklich erhitzt, 
urıd türkische und griechische Jets spielten in der Luft 
Versteck. 

Im Rahmen des MATO-Manövers “Demonstration der 
Entschlossenheit-34” wurde gestern im Sgäischen Luft- 
und Seeraum mit der Operation TASMO begonnen. 
Die Operation konnte gestern unter yräßten Seanraun- 
gen abgeschlossen werden. 

Das griechische Werteidigungsministeriem gab bekannt, 
det NATO-Flugzeuge den ägaischen Luftraum 7 Mial 
verletzt hätten. 

Ferner wurde mitgeteilt, daß zwei türkische Flugzeuge 
vom Typ F-& vorgestern 5 km an die Insel inuson heran- 
gekommen seien. Ein türkisches Flugzeug würde von den 
griechischen Flugzeugen in die Flucht geschlagen, das 
andere hätte sich in die Höhe zurückziehen können. 


Cumhuriyet vom 13.10.1984 
Das Europaparlament stellt die Beziehungen nicht her 


In einer hitzigen Sitzung des Europaparlaments wurde 
beschlossen, Чай die gerrischte Parlarnentarierkommi- 
ssion der Türkei und der EG wieder gebildet werden 
soll, aber die Bildung und die Arbeit dieser Kommi- 
ssion bis auf weiteres nicht aufgenarnrmen wird. 

in dem Beschluß heißt es, daß die Arbeit der gemisch- 
ten Parlamentarierkömmesion erst dann aufgenommen 
werde, wenn die Beziehung der Türkei auf der Regierungs: 
thine wiederhergestellt und die Situation der Türkei 
im Europaparlament won newer bewertet worden sei 
Darit wurden die Türkei-Debatten bis auf weiteres 
vertagt. 


Milliyet vom 14.10.1984 
Der Türkei-Beschluß: ist das kleinere Übel 


Der gestrige Beschluß im Europaparlament wird von 
türkischen Politikern als das kleinere Übel und das 
erste Zeichen zum Besseren bewertet. 


Hürriyet vorn 15.10.1984 


Die militärische Schenkung der USA wird an drei Bedin- 
gungen geknüpft 


Die militärische Schenkung der USA an die Türkei wurde 
an drei Bedinungen geknüpft. In dem Beschluß werden 
eine Wirtschaftshilfe in Höhe von 175 Millionen Dallar 
und eine Miltärhilte in Höhe von 700 Millionen Dollar 
vorgesehen. 215 Millionen Dollar der Militärkille simd 
Schenkung der USA. Dafür muß aber Prösident Aragan 
gegenüber dem Kongreß für die Türkei bürgen. Für 
die Schenkung muß Präsident Reagan den Nachweis 
erbringen, oaf 1. die US-Adminiswation zur solortigen 
Annulerung der Susrulung der Fepublik won Mond- 
Zyperm energische Schritte unternimmt und Druck 
ausübt, 2. die US-Adrniristration die Türkei aufruft, 
die UMO-Beschlüse zur Durchsetzung einer einzigen 
Verwaltung in Mordeypem sofort und ohne Werzöge- 
rang zu gewährleisten, 3, die Türkei sich bemüht, die 
Aktionen der türkischzypriotischen Seite zum Gebiet 
Famagusta zu verhindern. 


Tercüman vom 15.10.1934 
Die Bundesrepublik finanziert 6 Großprojekte von uns 


Die Bundesrepublik Deutschland wird im kommenden 
Jahr in der Türkei bei der Finanzierung von 6 Grolipro- 
jekten behilflich sein und dafür 130 Millionen ПМ aus- 
geben, Die Kredite werden in erster Linie im Energie, 
Transport- und Machrichterwbertragungswesen anga- 
legt verdee. 


Wirtschaft 


Milliyet vpen 11.10.1984 


Ове Aktien won 3 geschlossenen Banken werden nicht 
verkauft werden 


Die drei Banken Hisarbank, Ödibank und Istanbul Bari- 
kasi wurden letztes Jahr рег Kabinettsbeschluß von der 
Landwirtschaftsbank übernommen. Bis heute konnten 
allerdings die Aktien dieser drei Banken nicht verkauft 
werden. Der Wert dor Aktıen, die won der Landwirt: 
schaftsbank verwaltet werden, heläsft sich uf 3,1 
Milliarden Lira. 


Gamburiswet vom 12.10.1984 


In Gemlik wurden 7 Arbeiter in Polizegewahrsem gi- 
nommen 


In den Betrieben der Stiekstoffindustrie in бипк 
wurden 7 Arbeiter in Polizeigewahrsem genommen. 
Den Arbeitern wird vorgeworfen, eine Aktion zur 
vYerlangsamurg der Arbeit unternommen zu haben. 
Die Arbeiter heißen Sükrü Balci, Ali Keskin, Ahmet 
Karscl, Temel Eken, Ali Geyik, Faruk Tekemen und 
Bilgehan Öztürk. 

Wie wir in Erfahrung bringen konnten, machten diese 
Arbeiter eine Stunde Mittagspause, obwohl im Arbeits- 
vertrag dafür nur eine halbe rund vorgesehen ist. Cie 
Arbeiter beschuldigten ihre eigene Gewerkschaft Türk-Is 
mit Pastat- 


Frankfurter Rundschau, 15.10.1984 
Anlaklich der Wollstrackung eines Todesurtalls in der Türkei hat die s2ganannis 


Hirsch-Kommission, die im April und Ма! 


dieses Jahres den Demökreiisierungs- 


prozeb In der Türkei ep Ort und Sielle untersuchte, ainen Appell ал den tūrki- 
schen Stantsprässderler Kenan Euren und an Bundeszußenminister Напа- Сне 
Genscher gerichtet mil dem Ziel, weitere Todesurleile zu verhindern, Machstehend 


dis Schreiben im Wortlaut: 


Sehr gechrter Herr Staataprāsi=- 
dent, 

gerade erreichte uns die Nachricht, 
dal der politische Gefangene Ilyas 
Has am б. oder 7. Oktober 1964 ge- 
tötet wurde, aufgehängt im Namen 
der türklachen Volke. 

Sie haben durch Ihre Zustimmung 

zur Vollstreckung des Todemirteils 
das Тебе Hindernis beseitiet, dos 
diesem inhumanaten Akt staatlicher 
Gewalt noch enigegenstand, 
_ Die demokratische Öffentlichkeit 
їп unseres Land deren Bestandteil 
wir sind, sieht Sie ale Werantwort- 
lichen für die Vernichtung won 
Leben. Sie haben Demokratisierung 
vereprochen und praktizieren Dikta- 
tur, 

Die jüngsele deutsche Geschichte 
hat uns, die wir Ihr Land als Boob- 
achter in Militärgerichtsverfahren 


besucht haben, empfindsam gemacht 
für staatlich angeordnete Vernich- 
kung won Leben. Wir innen und wer« 
Gen nicht schweigen, solange Sie 
nicht wor der Öffentlichkeit erklär- 
теп, daß weitere Todssurteile nithi 
mehr wollstreckt werden. 

Prot. Dr. Martin Hirsch, Bundes- 
vertaszungsrichter а. D., Karlsruhe, 
Dr. Jochen Zenker, Leiter des Ge- 
sundkeitsarmtes Bremen, Dr. Helmut 
Eramer, Richter am OLG Braun- 
schweig, Michael Elallbaum, Richter 
am DVC Hamburg, Ulrich Wultejus, 
Richter am AG Hildesheim, Hartmut 
Fischer, Richter am VG Berlin, Dr. 
Jürgen Eckl, Gewerkschaftssckretär, 
Hannover! Rechtsanwalt Eberhard 
Schultz, Bremen; Rechtsanwalt Yol- 
кегі Ohm, Bremen; Rechtanwalt 
Eckart Elawitter, Hannover: Rechts, 
anwältin Barbara Klawiter, Hanno- 
трг, 


Das Schreiben en Genscher ist von demselben Personen unterzeichnet: 


sehr geehrier Herr Außenminister, 

am 5. 10. 1994 bat der Deutsche 
Bundestag die Freigabe von Millin- 
nenbeträgen für die Militörregierung 
in der Türkei bewilligt. 

Am selben Tage bat die türkische 
Regierung die Vollstreckung menre- 
rer Torlesurteile angeordnet Am б. 
сет T, 10, 1984 ist der politische Ge- 
fanpene Ilyas Has hingerichtet wor- 
der Das Leben von Hidir Aslan, 
Ahmet Егйап, Feridun Ihsanberkin, 
Бейлі Yıllmazoıy und Muzaffer 
Öztürk ist aktuell bedroht. 


Wir brauchen nicht zu betonen, 
das die Verfahren, auf Grund derer 
die Todesurteile zustande gekommen 
sind, im bköchsten Maße angreifbar 


sind. Auch unabhängig davon ist die 
staatlich angeordnete Vernichtung 
von Leben zutiefst inhuman Ein 
Staaisgebilde, das das Leben der 
Bürger nicht schützt, sondern wer- 
пісае. дагї von der Bundesregie- 
rung weder wirtschaftlich-finanziell 
Doch moralisch unterstütst werden, 
Andernfalls trägt sie die Mitweren- 
wortung für dns Schicksal der taten 
und vorn Tode beirohien Gefange- 
nen {п der Türkei. 


Ferlangen Sie von der türkischen 
Regierung die sofortige Einstellung 
der Wollstreckung weiterer Todesur- 
teile! 


Verhindern Sie die Auszahlung der 
Gelder an die Türkei! ER 


Neue Zürcher Zeitung, 18.10.1984 


Bewaffnung der Bewohner osttürkischer Dörfer 
Präsident Koren für Härte geron kurdische Freischürler 


Cd dere, тт rar 
Мізерні Tungo Oral, der ben ahis 


die ып IF Харви зърна етеп Тае in 
ÖOsanälöolien bepnieraetpeiesg irach, «Ны 
ach bere gezwungen. den Ега der dorligen 
Lage zen . For гач Monaten huna kir 
dachi Рапу штей elastische Се Гес aberia- 
[єп md em Limersffizier abe алача. йа. 
теп атрос Ба. Jesl ип Oktober habea аҥ — 
iratz den grammga Milninoperaliores, 
dire ven Wochen porrn sir шш Gang msd — гат 
weinen: Miale на der Prosa Накып Сагі 
Мїйїг a nien Se Wigman einen Haupt: 
Veh, ёа Umteroffisier und Impakt neen 
Sollen. СНТ Ыса wollen oe Руд сыба 
Kimin Erer boauslnders, Dier Gare eben 
wihrend einer зает реа Везел та dea 
neeralgsschen. Сжтпгртунггмд пагоня. 
Же ааа t А ал. А чена аң 
and ihar en Ausgrezeag роіи 


Errea und тый la Фла |а 


Mach dem Hntsien Anschlag bag Leen be 
schlossen, Zuflucht op gncee 291 epp, Alalürk 
m Kraft ерее й Gett Zu пест. [rer Repu- 
tliksgrüngser hate damals Bauere in enilepesen 
Ckifern, wenn de Gradam taim könne 
koriti, me Wellen ausgesatict, їлгї He Ihe 
Dorfer кереп die Фс Пе der in den Bergen 
kamei Räuber ра vegteudwen чепти сл. 
baren wall heine mn dieser Massnahme Herr 
des Lage werden, weil der Atike Diner dei 


Wmrers in (Mann den Finse der (Gero 
derrmeir a dem кечге Сен berräche- 
lich ersch Deal Тый ma einer friessen Ho- 
serer Ser Verlügung Errera bageni: welche 


Bewang epp Сан Пыса га 21 o mm | 


Жепет esgr@hänlich, ganr Seanederr їп 
der Tiskei sach der Iniersentioe der. Ране 
van ЧЕП ак afe Srasıshärger верб ы wur- 
den, їйгє peränlichen Waller ев Behörden ғи 
Шырт. Die Türken auf dem Lande basien 
his dahin два Рыта Waffen gelogen, 
unter anderem um sich gegen Überfälle in Ze 
кагашепһәп mi Fanilieniohden ahrmucher. 

Кап betaant Koumesi der Ennocrraliven 
Zetant = ЃГетытыт=. Rue Тйюїєї, har diesen 
Paa Ewen: wiria kreien. Or wirde in der 
Barälkeong wafi an der байн 
wecken, und der Frage würde och gell, ob 
die Заиста НЕ echt ышт genog zeien, um 
mii sanipem Käuberne Iertsezrewecden Der als 
Бако ап geliende Pročmsor Märraz For- 


| sat kingegen widerlegt a. seiner Spalle in Aer 


Zrilung "Malers alle Kritik, {гейип er dr 
Lage von einem Pragmannchen Siardpuskı gaz 
былгыс. Er асосі, сз ap eisen, 
dass das тш: тїгєй Jahren verlorene Wererauen 
zenchen den San und seinen Biegen durci 
die Bewallnung von Hitlisten аласа інстр Е 
werc (Hesse neue Verfasse iñ die Sansir- 
ger ver kerechaei. die Beebëkereng des von Ter 
sur Antesrlfereg, und heirsgesschten Hearka, 
Emh (її dr Frowez Zum) babe тїй 
gelber den Terransien Widerstand geleisirt und 


SEET 
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beten bekimen recht гыг Waffen. sadara ре 
| йс Auch anche Рызе. 


aFresiigr und Бар 


Minsiterprasidern Ca? her sich nach den 
Yorälken ehenlals nack Ülsanamhen begeben. 
Er erklärte die vesschlechlerie Gicherbeitalage es 
dem Gebrste darin, dass wegen des iraäknih-ira- 
nischen Krieg weder Bagdad noch Teheran шї 


Sr Lage wim, in ihren Grcesargcbeiea Bebe 
und Ordaung orrechtzuerbhalten. Kurndeche 
Panzanen können deakalb сы dio erkechr 
rear bkergueren. Ferse beberberge Ётлєп 
bemin Tamminen und hake wirs chende 
Hand tber эҥ. Es ni keis Geben, daa in 
Serien palisisenshohe ` Unterzpundkäespter. 
‚ы argebäch such au der armenochen Karp- 
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Side werden, Aach kekar voll Бп лп 
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Ioraktppeg, mil Bessa in Zusirermenkang zu 
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лт ачаг in Насте тыле zur legalen parks 
ап Kemeuscaichen Parts eet Sitt in Ci- 
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durch dem Adari und den Türken das Yers- 
pre des parlamemanschee Мырау 
sierra іп der Tërka zu beweisen. Auf der ande- 
ven Seite gehe = aber auch, die јатса 
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zusrlern 
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Fern Lehrkräften, welche Ach dansih арата 
oder gar wolune gegenüber den Ansor 
Lungen verhalten Ват, die {= Unnersisen 
жак Orten Ser Lehre in Schlachifelder verais- 
deiten. Eerea beiseic auch, uster Нєтшщаплїһипє 
шаг die Verfassung, cise тле für Terrori- 
sep und Ararchsees komme sen їп Frage, 
| Dee Oppigard za Parlament baten 

jüngst zu einer Саа пуне аи ЕГИ ГЕ. und 
Se Fehrer der rei Parlumcni: nicht wveriteienen 
Parts fir бешш Пепе гй, Erdal insni, 
war та diesen Zwecke Wr eine рате Aide- 
zung der Yalong cingeircien. Ewen erin- 
aere idies ыз die Amaesie von 1974 апт der 
Regserung Болі, weiche Ge damals inhalt: 
ten Forrmntea auf Гесса Fus seirie, эп dam 
se эһ besser deng je Organisieren konsian. 
Erssprechend kime Бетеп lonrgorsch Ge dar 
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Cumhuriyet vom 15.10.1934 


Özal besteht darauf: Das Kraftwerk wird in Gökova 
gebaut warden 


Mlinisterpräsident Turgut Özal brachte erneut zum 
Ausdruck, daß das thermische Kraftwerk im Golf Gük- 
ота gebaut wird. Damit blieb den Bauern vom Dorf 
Türkewleri ihre eintägige Frewde im Halse stecken. 


Cumhuriyet won 17.10.1984 


Evren hat die Unterschriftersammlung gegen das Kraft- 
werk erhalten 


Eine drei-köpfige Delegation har dem Stastsprisidenten 
amt einen Antrag iherreicht. Beim Antrag geht сз um 
she Umwelt und Tourismus schedigenden Wirkungen 
des thermischen Kraftwerkes, das im Dort Türkevleri 
in Gökova gebaut werden sell, 


Tercuman vom 13.10.1984 


Für das Kernkraftwerk wurde im Budget kein Fonds 
vorgesehen 


Stellvertretender Ministerpräsident, Kaya Erden, hielt 
gestern eine Pressekonferenz ab und machte zum Jah- 
rserat 1985 und zum neuen Erweicklungspragramm 
Erklärungen. Erden gab bekannt, daß das neue Budget 
5.508 Billionen betrage und eine Inflationsrate in Höhe 
von 25% vorgeschen sp). Als Ziel sei eine 5,8% me Wachs- 
tumsrate amsisiert, Der Export werde 8,3 Milliarden 
Dollar betragen und der Import 10,95 Millirden Dollar. 
Ferner erklärte Eedem, daß das Temonopel aufgehoben 
werden würde ` nd mmn Budget vorlaulig ken Fonds 
für den Bau der Kornkrafttwerke vorgesehen sri. 
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Kurdistan und die Kurden 


-Das iniemnationale Standardwerk über Geschichte, Ökonomie, Sozaleiruklur. gegen- 
агре Situation md än Refreiungsbewegungen der Kurden im Irak. Iran, Зути. Tür- 
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тйс auch in deutscher Sprache vom Kurcbschen Wissenschaftlern werdaßt 
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EM НА 

O Kurdstan und die Kunmlen. Band 2, 
са. 2510 Seiten, amt Fotos und Kar- 
ten derscheint Frahpabhr 1955), cu 
IO. DM 

©з Батаа ohne Menschenrechte — 
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O Die Желі. Religis Verlolghe aus 
Türkisch-Kurdistan. 150 Seiten. 
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